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Der Feldzug
Tausende wagemutige Krieger und tapfere 

Unterstützer rücken in den letzten Tagen 

abermals nach Mythodea, um den Kampf 

gegen die Urzweifler aufzunehmen.

Hunderte kleinere und grössere Gruppen 

rückten an, errichteten innert kürzes-

ter Zeit ihre Lager und befestigten diese. 

Sicherlich auch der neuen Tunnel Terras 

sei Dank, welche für Viele die bisher 

strapaziöse Seefahrt durch einen kurzen 

Marsch ersetzen und den Transport der 

schweren Gerätschaften wohl erleichtert.

Gemäss unseren Informationen stehen die 

Banner in den letzten Vorbereitungen, lange 

wird es wohl nicht mehr dauern, bis die 

Rückeroberung der Festung beginnt und die 

Urzweifler hoffentlich vertrieben sind.

Die Festung der Urzweifler
Seit drei Jahren versucht der Heerzug der 

Elemente die Urzweifler und die Kelrio-

thar zu zerstören. Die äusserst widrigen 

Umstände in der Spiegelwelt sowie die 

fehlenden Kräfte der Elemente in dieser 

unwirtlichen Welt, forderten viele Opfer. 

Dennoch konnten unsere tapferen Strei-

ter auch Siege und Erfolge verzeichnen, 

doch blieben die Gegner übermächtig. So 

mussten leider schmerzhafte Niederlagen 

eingefahren werden.

Nach dem sich der Heereszug aus der 

Spiegelwelt zurückzog, sammelten die 

Urzweifler unbemerkt ihre Kräfte und 

starteten im Frühjahr die verheerende Ge-

geninvasion.

Mit der zerstörerischen Kraft des Welten-

brechers gelangten die Armee des Zweifels 

nach Mythodea. Völlig überrascht und un-

vorbereitet erlitten die Siedler grosse Ver-

luste. Durch die Portale - welche die Sied-

ler vor einigen Jahren errichteten, zwecks 

einfacherer Reise - gelangten die Armeen 

innert kürzester Zeit zur Weltenschmiede, 

dem Quell aller Schöpfungskraft My-

thodeas. Die disziplinierten Truppen wur-

den aus dem Hinterhalt überrascht und 

erlagen der feidlichen Uebermacht. Sofort 

nach der Einnahme begannen die Truppen 

der Urzweifler die Weltenschmiede zu einer 

gigantischen Befestigung auszubauen.

Vom letzten Kampf der Verteidiger der 
Weltenschmiede
Zum Beginn dieses Feldzugs ist es nur 

angemessen, noch einmal daran zu erinnern, 

wofür wir hier und jetzt kämpfen, und 

wofür einige von uns auch ihr Leben geben 

werden. Und was wäre angebrachter, als 

dies mit einem Gedenken zu tun, an diejeni-

gen, die an eben diesem Ort gefallen sind. 

Sie, die aus dem Hinterhalt überfallen 

wurden und dennoch gekämpft haben, wis-

send, dass es für sie keinen Sieg mehr 

geben konnte, nur den Tod.

Und es waren nicht unbekannte, namenlose 

Soldaten, die fielen, nein, es waren Leben 

und Schicksale, aus jedem Siegel, aus 

allen Völkern Mythodeas, an die wir uns 

erinnern sollten. Ihr Tod ist uns Ver-

mächtnis und Verpflichtung:

Edelbert Emmerus, Wissensuchender aus 

dem Reich der Rosen. eigentlich gar kein 

Soldat, war er auf der Insel, um Wis-

sen zu sammeln und zu lernen, wie die 

Portale funktionieren, das Greifentor und 

das Spiegelportal. Welche Geheimnisse 

sich in ihnen noch verbergen - wissend, 

dass diese Erkenntnis im Kampf gegen 

die Urzweifler nur nützlich sein konnte. 

Doch das Greifentor wurde zerstört und 

das Spiegelportal ist nun in Feindeshand; 

und welche Erkenntnisse er noch gewinnen 

konnte wissen wir nicht, denn auch er ist 

nun tot. Wie so viele dieser jungen Leben 

wurde auch seines ausgelöscht, noch ehe 

er seiner Angebeteten, Fräulein von Gül-

denbach, seine Gefühle gestehen konnte.

Garrick Garland, Befehlshaber der Trup-

pen des Nordens. Obwohl viele Monate 

nichts geschah auf der Insel und an der 

Weltenschmiede und die Soldaten schon den 

Lagerkoller hatten, liess seine Wachsam-

keit nie nach. Er ahnte wohl, dass etwas 

passieren würde, wenn er auch nicht wis-

sen konnte, was. Wahrscheinlich ist es ihm 

und seiner Disziplin zu verdanken, dass 

die Soldaten nicht schon beim ersten An-

griff alle abgemetzelt wurden. Er selbst 

fiel beim ersten großen Angriff, als er den 

Rückzug der Truppen in die Weltenschmie-

de mit seinem Leben deckte.

Gerald Harkonsson, ein Soldat aus dem 

Norden. Er verpflichtete sich zum Mili-

tärdienst, wohl auch, um seinem Vater zu 

gefallen und ihn zu beeindrucken. Zu Beginn 

ein junger Mann der noch nicht wusste, wo 

in der Welt sein Platz wäre, und auch noch 

nicht stark im Glauben an die Elemente, 

wuchs er im Kampfe zum überzeugten 

Krieger heran, als er mit der entfesselten 

Kraft des Weltenrates vor stürmte und die 

Feinde zurückschlug, auch wenn dies sein 

Ende bedeutete, denn aus diesem Kampf 

kam er so schwer verletzt zurück, dass 

er kurz darauf verstarb. Doch weder sein 

Vater und auch sonst niemand hat nun noch 

Grund, an ihm zu zweifeln!

Gerwain, ein Soldat aus dem Südlichen 

Siegel: Er stritt tapfer beim Überfall am 

Greifentor, am Spiegelportal und war einer 

der letzten, die noch standen, als die Haupt-

streitmacht mit dem Herold des Zorns an 

der Spitze auf die Weltenschmiede zog.

Josef Latsche, Soldat aus dem Westen. 

Beim erfolgreichen Ausfall kämpfte er an 

der Seite Lho Siniyas an vorderster Front 

und schlug die Armee des Zweifels er-

folgreich zurück. Dabei wurde er tödlich 

verwundet. Er starb kurze Zeit später 

in den Armen von Lho siniya und seines 

Freundes Vaskur.

Konrad Starkbaum, Bogenschütze aus 

Assansol war noch ein junger Soldat, es 

war sein erster Einsatz, und es sollte 
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sein letzter sein. Er starb, ohne der Liebe 

seines Lebens, Amelie, seine Gefühle zu 

gestehen, doch er starb sehenden Auges und 

voll Zuversicht, dass es nichts Wertvol-

leres zu verteidigen gibt, als die Welten-

schmiede, den Ort, an dem Mythodea einst 

geschaffen wurde.

Im Gedenken an ihr Schicksal und dem 

Schicksal derer, der Namen noch nicht auf-

geschrieben wurden, stehen wir nun heute 

vor der Weltenschmiede. Ihr Leben und ihr 

Tod sollen uns mahnen, in unserer Auf-

merksamkeit nie nachzulassen, im Glauben 

an den Weltenrat und die Quihen Assil fest 

zu stehen und unseren Mut nie sinken zu 

lassen. Ihr Tod wird niemals vergessen!

Die Heeresboten
Der neue Bannerrat ist überzeugt vom 

Konzept der Heeresboten und sicherte auch 

dieses Jahr wieder die volle Unterstützung 

zu. Die Heeresboten sind für die militäri-

che Nachrichtenbeschaffung und -verteilung 

zuständig. Und arbeiten dadurch eng mit 

den Kommandaturen, Räten und  zusam-

men.

Der Taubenschlag in der Heereswacht 

bildet weiterhin eine zentrale Anlaufstelle, 

neben der neuen Basis beim Konsulzelt der 

Eisernen. Die Botenstationen der Banner 

dienen auch als Anlaufstelle vor Ort.

Die Läufer der Heeresboten können un-

gefähr in zwei Gruppen eingeteilt werden:

Die Späher und Wissensboten pflegen ein 

breites Netz an Informanten und liefern 

Augenzeugenberichte direkt vom Geschehen.

Sowie die Boten die mehr innerhalb der 

Banner unterwegs sind und dort wichtige 

Botschaften und Wissen verteilen.

Persönliche Nachrichten können nicht 

übermittelt werden. Nutzt dazu die dienste 

der Boten Gilde.

Neue Boten und Späher werden gesucht. 

Bei der halb- bis ganztägigen Ausbildung 

begleitet ihr erfahrene Heeresboten und lernt 

dabei die Grundlagen und knüpft erste 

Kontakte. Den Wimpel und somit die voll-

ständige Aufnahme erlangt Ihr, sobald Ihr 

euch Timma würdig erwiesen habt.

Botengilde
Wenn Ihr eine persönliche Botschaft über-

bringen lassen müsst, vielleicht sogar 

diskret, ist die Boten Gilde eure Wahl! Ihr 

erkennt sie an der weissen Taube auf 

grünem Grund. Sie sind die zuverläs-

sigste Möglichkeit persönliche Botschaf-

ten zu überbringen. Besondere Nachrichten 

könnt ihr ausserdem auf einer speziell 

schönen Karte überbringen lassen.

Eure Nachrichten könnt Ihr bei der Boten 

Gilde im Tross oder direkt einem Boten 

der Boten Gilde abgeben, oder diese aufge-

schrieben und mit einer Wertmarke versehen 

in einen der entsprechenden Briefkästen 

werfen.

Gerne könnt Ihr, hoch geschätzter Leser, 

auch die Dienste der Boten Gilde dazu 

nutzen, um dem Fuchs Bote Einsendungen 

zu überbringen. Bitte gebt dabei Name, 

Gruppe und Lager an.

Träger der Worte
Ihr ... wisst nicht, ob euch der Schmied 

übers Ohr gehauen hat, weil ihr seine 

Sprache nicht sprecht ?

Vielleicht ... hat euch der neue Nachbar gar 

nicht beschimpft, sondern euch nur einen 

guten Morgen gewünscht ?

Und auch sonst versteht ihr nur die 

Hälfte, von dem, was die Leute erzählen ?

Der Bund der Übersetzer “Träger der 

Worte“ kann Abhilfe schaffen! Gegen eine 

Aufwandsentschädigung übersetzen wir 

(fast) alles für (fast) jeden.

Aufträge nehmen wir gerne im Gemeinde-

zentrum des Viribus Unitis entgegen.
We also speak French a&nd Polish

Die Redaktion des Fuchs Bote bedankt 

sich bei den Trägern der Worte, für die 

Zusammenarbeit bei der Erstellung einer 

fremdsprachigen Ausgabe des Fuchs Bote.

Findet euch zum Ringtreffen ein!

An alle Ringmitglieder, Unterstützer und 
Interessierte: 

Am Donnerstag den 2. Tage des Feld-
zuges wird sich der Ring der Heiler 

zur ersten Stunde am Mittag im Lager 
Selfirans, Teil des Viribus Unitis, 

versammeln.

Gezeichnet,

Brayanne und Bar*akan, 
Sprecher des Ringes

Was bisher geschah

Seit der Entdeckung Mythodeas 
vor 15 Jahren entwickelt sich die 
Geschichte weiter. Was bisher 

geschah könnt Ihr bei den Biblio-
theken in Erfahrung bringen.

Errichtung des Trossbaumes

Mitstreiter!

Zur 6. Abendstunde des ersten 
Tages des Feldzuges werden die 
Vertreter des Trosses gemein-
sam feierlich einen Trossbaum 

aufstellen.

Wir streiten gemeinsam und 
weichen nicht zurück!

Tuja, Meisterin der 
Gilde der Heilung

im Auftrag von 
den Gilden zu Mitraspera, 

dem Gouverneur, 
der Trossmeisterei 
und der Stadtwache
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Gossengeflüster
Uns erreichte kurz vor Redaktionsschluss 

die Nachricht, einer Mutter mit vier Kindern 

sei das Zelt beim Aufbau zusammenge-

klappt. Sie selbst und drei ihrer Kinder 

konnten geborgen werden, das vierte wurde 

noch immer vermisst.

Kommandant der Stadtwache, Osmond von 

Bar und Sturmhart Eisenkeil, Principal 

der Freyenmark sind zusammen beim über-

mässigen Trinken in der Taverne gesehen 

worden. Gemäss Berichten sollen beide so 

berauscht gewesen sein, dass sie sich am 

Ende des Abends solange um ein Bett 

stritten, bis beide schliesslich zusammen 

darauf schliefen. Auf unsere Nachfrage hin 

verneinten jedoch beide auch nur jeweils 

zusammen getrunken zu haben.

Es geht die Kunde um, bei der Barden 

Gilde sei es zu einem erneuten Vorfall 

von Aktmalerei eines Elfen gekommen. Ob 

Alkohol oder Erpressung beim überzeugen 

des Elfen im Spiel war konnten wir noch 

nicht herausfinden.

Prinzessin Jawahir wurde gesehen wie 

sie neuen Schmuck gekauft hat. Wie wir 

später erfahren haben, "extra für den Hee-

reszug.

Mehrere Augenzeugen berichten Nathanael 

von der Wolfswacht hätte die neue Hals-

kette der Prinzessin besonders interessiert 

in Augenschein genommen.

Bei der beherzten Ansprache für seine 

Landsleute im eisernen Viertel schien der 

Freiherr Heinrich von Durai nicht gemerkt 

zu haben, dass er die ganze Zeit seine 

Hose falsch herum an hatte.

Die Medici, Gilde der Heilung

Mitstreiter! 
Die Ressourcen sind nicht unbegrenzt!

Bringt den Heilern das Verbands- 
material zurück, es kann das nächste 

Leben retten!

Wir streiten zusammen, 
für Mitraspera!

Besucht die Sehenden 
für einen Blick in Eure Zukunft!
Sensation! Der Heerzug wird dieses Jahr von 

den Sehenden begleitet! Ihr sucht nach einem Wink 

des Schicksals, wie der Krieg noch zu gewinnen 

ist? Ihr wollt wissen, welche großen Aufgaben 

euch erwarten? Oder braucht ihr einfach nur einen 

guten Rat, wie ihr den süßen Krieger aus dem 

Nachbarbanner bezirzen könnt? Die Sehenden deu-

ten für euch die Zeichen! Ob Kaffeesatz lesen, 

Karten legen oder ein Blick in die Kristallkugel, 

schon für wenig Kupfer erfahrt ihr, was die Zu-

kunft für euch bereithält! Die Sehenden reisen 

mit dem Tross und schlagen bei jedem Halt des 

Heerzuges dort ihr Lager auf.

Kein Glück beim Spiel?

Kein Geld bei der Hand?

Wir wechseln und leihen

mit Üueber-Nacht-Kredit

Ihre O*Grady-Bank

Gesucht? 
Und noch nicht gefunden?

Wir bringen zusammen, was zusammen 
gehört

Arbeitssuchende und Arbeitgebende - mel-
det euch beim Arbeitsvermittler Eures 

Vertrauens!

Die Arbeytsvermittlerey
Jeder Kunde erklärt sich durch den Abschluss 

eines Handels mit der erworbenen Dienstleistung 

oder der Behandlung einverstanden!

Veranstaltungen Mittwoch

zur sechsten Abendstrunde

Aufrichtiung Trossbaum

Die Vertreter des Tross laden zum gemeinsamen 

Austellen des Trossbaumes. Ehrweist dem Tross 

die Eher und erscheint zahlreich!

ab der siebten Abendstunde

Oeffnung der Pforten, Der Rote Stern

Zur Eröffnung laden die Inhaber laden ein, die 

neue Schenke zu begutachten und darauf anzustoßen. 

Zwiebelgeschmackt und Schattenschweif treten auf.

ab der zehnten Abendstunde

Bruchen Ball im Zuberzelt, Rote Stern

Der “Zubermeister“ des Sterns lädt zum 

“Bruchen Ball“. Einlass in das “Zuberzelt“ nur in 

Bruche oder Unterkleid und schamvoller Kopfbede-

ckung. Es spielt auf: Qui Mal I Pense

Veranstaltungen Donnerstag

zur ersten Mittagsstunde

Ringtreffen der Heiler, Viribus Unitis

Ringmitglieder, Unterstützer, Heiler und Interes-

sierte sind aufgerufen sich im Lager Selfirans, 

Teil des Viribus Unitis einzufinden.

 
zur drittenten Mittagsstunde

Tanzprobe zum Mitrasperischen Tanzball

zur späterer Stund

Bardenwettstreit, Roter Stern

im Anschluss wilde Nacht mit Blut, Feuer und den 

Trommeln Mitraspera.

Freie Flächen zu vergeben

Hier könnte Eurer Beitrag stehen! 

Meldet euch beim Zeitungs-Kontor im 
Tross oder sendet einen Boten. 

Angemessene Belohnungen werden für 
besonders wertvolle Beiträge vergeben. Wie 

Artikel, Berichte, Hinweise. 

Für Anzeigen von Händlern und Dienst-
leistern müssen wir jedoch Kosten 

weiterverrechnen.

Näheres erfahrt Ihr im Kontor.



Verborgene Schätze

Jung gebliebener Ork sucht junge 
Elfin für romantischen Spaziergang 

zum Schwarzen Eis.

Leibeigene Magd abzugeben. Leika 
ist stubenrein und kann gut mit 

Kindern. Familie bevorzugt.

Vielleicht sind wir das Traumpaar? 
Ich (21, heiratswilliger Junggeselle) 
suche tapferes Fräulein, welches 

mich versorgen mag.

Hallo unbekannte Schönheit! Du 
warst gestern in der Krabbe, wir ha-
ben uns einige Male angelächelt, du 
warst dann jedoch weg. Gerne lade 
ich dich heute auf einen Trunk ein.

Worte der Redaktion
Auf die Relevanz und Korrektheit des 

Inhalts legt die Redaktion des Fuchs 

Boten natürlich höchsten Wert.

Es besteht jedoch keinerlei Garantie, 

dass Inhalte auch veröffentlicht wer-

den. Ausserdem können wir leider kei-

ne Verantwortung für das Gedruckte 

übernehmen. Diskret weisen wir auf 

unser Vorrecht hin, jeglichen Inhalt re-

daktionell bearbeiten zu dürfen.

Wetterprophezeihungen

Das Wetter von Morgen

Perfekte Temperaturen für einen 

Kriegszug gegen die Urzweifler! Zwar 

muss am frühen Morgen die Nacht-

wache im Regen stehen, doch am 

Nachmittag bricht die Ignisscheibe 

durch die Wolkendecke und es werde 

angenehme Temperaturen erreicht.

Das Wetter vom Tag danach

Den ganzen Tag durchgehend be-

wölkt bei maessigen Temperaturen. 

Am Morgen wütet Aeris durch die 

Banner und das Schlachtfeld. Zieht 

euch eine lange Tunika an oder haltet 

euch durch Tee oder Kampfesübungen 

warm.

Das Wetter wurde euch prophezeit von 

den Sehenden, zu finden im Tross.

Herausgegeben von Kusin dem Fuchs

In Zusammenarbeit mit Tyron vom 

Hammerburg Journal

Schrift vom Kaligrafen Roman

Gestaltung und Druck durch Stefan

Vertrieb unter der Leitung von Martin 

Reporter und Verkäufer Mariella &

Reporter und Verkäufer Marino

Unser Dank geht an die Heeresboten, 

die Boten Gilde, die Träger der Worte, 

sowie an alle Leser dieser Zeilen.


